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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

15.09.2011 

Geschäftszahl 

2010/07/0106 

Rechtssatz 

Die Feststellung des Regulierungsgebietes (auch) als ein solches nach § 33 Abs. 1 lit. b Tir FlVfLG 1978 ist 
lediglich eine Folge der zuvor erfolgten Übertragung des Eigentums von der Gemeinde auf die 
Agrargemeinschaft durch den Regulierungsplan, daher ist davon auszugehen, dass im Zeitpunkt der Regulierung 
das Eigentum noch bei der Gemeinde und noch nicht bei der Agrargemeinschaft gelegen ist (vgl. E 30. Juni 
2011, 2010/07/0074). Der Beschluss des Gemeinderates, der Übertragung zuzustimmen, bewirkt noch 
keinesfalls diese Übertragung; dazu bedarf es eines bescheidmäßigen Aktes. 


